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EURAXESS erleichtert die Mobilität in Europa ....

Hauptziel des Projektes:  

Verstärkter Fokus auf duale Karrieren 
und Integrationsaspekte führt zur 
Stärkung der EURAXESS-Aktivitäten.



Warum Aspekte von Doppelkarrieren? 

• Die Anzahl der jungen Forscherinnen und Forscher, die zukünftigen 
«Dual Career Couples» vergrössert sich stetig

• Universitäten und Forschungsinstitutionen müssen diesen Faktor in 
Betracht ziehen, wenn sie junge und talentierte Forscher/innen 
ansprechen wollen

• Die Attraktivität einer Universität oder eines Forschungsinstituts ist 
nicht mehr nur gegeben durch eine exzellente Forschungsumgebung, 
sondern bei geeigneten Integrationsfaktoren und allem voran die 
Karriereperspektiven beider Partner



Erste Ergebnisse: Länderspezifische Broschüren 

• Aus den Umfragen erkannte 
Länderthemen

• Länderspezifische Empfehlungen 
& Aktionspläne

www.euraxess-tandem.eu/publications/



Länderspezifische Herausforderungen - Schweiz 

• Kurz nach der Ankunft sind die Wohnungssuche und die Kinderbetreuung die 
grössten Hindernisse für die internationalen Forschenden

• Sprache und Kultur sind eines der wichtigsten Hindernisse für fast ein Viertel 
der Befragten

• Die soziale und berufliche Integration ist eine grosse Herausforderung für die 
internationalen Forschenden. Wahrnehmung der "geschlossenen 
Gesellschaft" erschwert den Kontakt mit den Einheimischen und der lokalen 
Bevölkerung

• Dual Career Advice könnte bei der Rekrutierung mit den Ausschlag geben,  
denn die meisten Doktoranden und PostDocs haben einen Partner, der auch 
beruflich ehrgeizig ist

 Aktionsplan für kurzfristige und längerfristige Probleme (Bsp. Welcome to 
Zurich und Social Twinnings) 



Länderspezifische Herausforderungen - Deutschland

• Deutsche Forschungseinrichtungen rekrutieren immer noch oft aus den USA 
(nebst anderen Europäischen Ländern). 

• Berufliche Integration wird nur geringfügig besser bewertet als die soziale 
Integration (auch eher grosses Hindernis, Gemeinsamkeit mit DK und CH) 

• Fast 2/3 der Befragten geben an, von Integrationsdienstleistungen Gebrauch 
gemacht zu haben, im Vergleich zu den anderen Ländern ist dies ein hoher 
Wert

• Work-Life-Balance wird nur als durchschnittlich beurteilt

• Deutsche Forschungseinrichtungen haben überdurchschnittlich viele 
Integrationsdienstleistungen für mobile Forschende

• Die langfristige soziale und berufliche Integration wird als schwierigste Hürde 
bezeichnet 

 Aktionsplan für kurzfristige und längerfristige Probleme 



Schlussfolgerungen aus der Umfrage

•Beratungsangebote im Bereich Duale Karrieren und Integrationsmassnahmen
variieren in Europa enorm

•Angebote können die langfristige Integration erleichtern und im Wettbewerb
um die besten Talente mit einen entscheidenden Unterschied machen. 

•Europa muss sich dem Wettbewerb der Talente stellen und gerade in den STEM 
Fächern ist die Nachfrage nach Talenten gross 

•Praktische Information und Hilfestellungen werden gebraucht und überaus
geschätzt

•Work-Life-Balance & fix the leaky pipeline

•Förderung der eigenen Talente nicht vergessen



Jedes Land ist anders und stellt sich anderen 
Herausforderungen……

• ….. deshalb müssen Massnahmen im Bereich des DCIS – je nach 
Land/Region/Forschungseinrichtung auch flexibel anwendbar sein.  

 Entwicklung eines modularen Systems 



Der Nutzen von DCIS für EURAXESS..

TANDEM

• Hat ein modulares System von 
DCIS Angeboten entwickelt….

• ….welche von jedem Euraxess
Center als 
Dienstleistungsmodule je nach 
nationalen, regionalen und 
lokalen Gegebenheiten 
angewandt werden können 
(Sozioökonomische & 
kulturelle Unterschiede) 



Der Nutzen für EURAXESS 

TANDEM

• Hat Empfehlungen für das 
EURAXESS Netzwerk für die 
Erarbeitung eines eigenen 
DCIS erarbeitet. 

• Guidelines (Beipackzettel) 
und Bricks (Bauklötze) 

• Länderspezifische Leaflets

• Empfehlungen, wie die eigene DCIS Strategie 
aufgesetzt werden könnte «modules» / «bricks»



Resultate: Module  - Wie wende ich sie an?

• Definitionen  der Elemente/Module entlang der Themen Duale Karriere und 
Integrationsmassnahmen 

• Institutionen wählen aus Elementen/Modulen aus und erarbeiten ein neues 
Konzept

• Erarbeitete Empfehlungen (Beipackzettel) wie DCIS angewandt werden kann
• Basis sollen die Resultate aus den Umfragen sein (je nach Land/Region 

spezifische Fragestellungen)

→ Definition der Kriterien: 
• WARUM: was ist der added value?
• PHASE: wann ist die Dienstleistung am nötigsten/dringensten?
• RESSOURCEN: was kostet es? Geld? Zeit? Personalkosten?
• WER: sollte die Dienstleistung anbieten?
• ZIELGRUPPE: first hire, second hire, beide, 
• METHODE: wie sollte die Massnahme umgesetzt werden?  
• WICHTIGKEIT: Farbencode: AMPEL



Klassifikation der Module

Jede Institution bewertet die einzelnen Module mittels Farbencode, welche die 
Situation widerspiegelt. 

Rotes Modul/ Block

Grünes Modul/Block

Essentielle Massnahme

«Nice to have» Massnahme

Oranges Modul/Block Wichtige Massnahme



Networking Modul

• Social Media Gruppen, andere Netzwerke

• Newsletters für Forscher/innen im Ausland

• Spezialisierte Foren und Blogs

• Online-Tools mit professionellen Fokus: Webinars

• Alumni Vereinigungen

• Vertretung im Ausland: e.g. Kooperation mit EURAXESS Links

“Build your own Dual Career and Integration Strategy”



Hilfestellung Identifikation Karrieremöglichkeiten

• Datenbank: Fördermöglichkeiten (auch zur Reintegration) 

• Stellenangebote ausserhalb der eigenen Institution

• Persönliche Unterstützung: Unterstützung mit internationalen, nationalen, 
lokalen und internen Fördermöglichkeiten

• Workshops und Veranstaltungen im Ausland (allgemeine und berufliche)

“Build your own Dual Career and Integration Strategy”



Hilfestellung Identifikation Karrieremöglichkeiten (2)

• Sprachkurse für den Ehepartner und Familienmitglieder

• Referenz- und Empfehlungsschreiben 

• CV Writing  

• Newsletter mit Stellenangebote

• Workshop: Wie definiert man Karriereziele und Bewertungen

• Websites für die Veröffentlichungen von Lebensläufen 

• Karrierecoaching für Ehepartner / Partner

“Build your own Dual Career and Integration Strategy”



move 3 months 6 months 12 months

Info in English (website, 
forms, …)

Support with 
visa/permit/contract

Website: tax/social 
security/insurances/wo

rk conditions

CV check

Explain funding possibilities

Newsletter with regular job 
openings for second hire

Database: places for 
childcare/school & 
information in the 
education system

Newsletter

Social media
groups/networking

Database 
temporary/permanent 

housing/relocation 
support

Support with 
administration 

Websites with job 
engines

Reference to local 
unemployment agencies

Language training

Buddy system

Setup, promote & check internal 
hiring policy/dual career strategy

Website to publish CV 
of second hires

Letter of reference from 
employer of first hire 

(door opener)

Social/spouse 
programme

Cultural awareness training

Welcome event 
with first/second 

hire, buddy

Workshop: How to find a job in 
Switzerland

Workshop: How to network in 
Switzerland (linkedin, xing)

Workshop: How to define career
goals/assessment

Promote Euraxess job 
portal

Feedback: social event with
first/second hire, buddy
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„Build your own Dual career and Integration Strategy“ –

erarbeitetes Beispiel Schweiz 



TANDEM www.euraxess-tandem.eu

http://www.euraxess-tandem.eu/
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